
1. Lustenauer CL: Zoltan und Isi stark im Rücken des
Doppelsiegers!
Der Vorarlberger Jakob Mayer gewinnt hintereinander die Rennen über die Kurzdistanz und
dann auch den Hauptlauf über 9 Kilometer überlegen. Im Kampf der Verfolger zeigen Zoltan
Török und Ismael Albertin starke Leistungen und erreichen Rang vier und fünf.

Sonntag,  7. Dezember 2014 - von Felix Benz

Nachdem bereits im letzten Winter die Teilnehmerzahlen an den "Lustenauern" stark angestiegen sind, ist bei der 45.
Austragung der Crosslaufserie nochmals eine Steigerung festzustellen. So sind am Samstag zum Lauf über 3 Km 113
Personen gestartet und das Feld im Hauptrennen über 9 Km zählte gegen 120. Der Rundkurs, welcher aufgrund der
neu erstellten Fuss- und Radwege entlang des alten Rheins leicht geändert wurde, fand bei allen Laufteilnehmern
grossen Zuspruch. Die "Lustenauer" sind damit attraktiver geworden.

 Mit Ausnahme von Mayer fehlten die Favoriten
Drei Tagessieger der Crossläufe des vergangenen Winters, Mathias Nüesch, Thomas Summer und Christoph Schefer,
hatten sich am Samstag für den Start am Gossauer Weihnachtslauf entschieden und so konnte Jakob Mayer von der
TS Dornbirn sein derzeitig Leistungsvermögen zeigen. Er lief hintereinander beide Strecken und glänzte mit einen
Doppelsieg. Der 23-Jährige dominierte in den vergangenen Jahren schon die Rennen in Lustenau über die die kurzen
Distanzen und es macht den Anschein, dass er in diesem Winter nach der Crosslaufkrone der Konkurrenz über die
langen Distanzen greift.  Mit grosser Sicherheit werden die drei anderen erwähnten Favoriten bei den kommenden
"Lustenauern" ins Geschehen eingreifen und alles versuchen, weitere Siege Mayer's zu verhindern.

Starke Mila-Equipe
Hinter Mayer, der gleich nach dem Start der Konkurrenz davonlief, entwickelten sich ein interessantes Rennen. Im
Kampf um die restlichen Podestplätze zeigten Zoltan Török und Ismael Albertin starke Leistungen. Erst im Schlussspurt
bezwang Zotan dann Isi. Die beiden belegen in der Gesamtrangliste die Plätze vier und fünf. 11 Milas waren am Start
und so kommt es nicht ganz überraschend, dass sich in den verschiedenen Alterskategorien mehrere Milas auf
Podestplätzen klassieren können. So stehen die beiden vorerwähnten Spitzenläufer und Berni Litscher auf Platz eins,
Felix Benz und Rolf Wälte belegen Rang zwei und drei und für einen weiteren dritten Rang sorgt Denise Lichtensteiger.

Danke den Fotografen Sepp Hutter und Martin Steger



Der Anstieg der Teilnehmerzahlen führte bei der Startnummerausgabe zu einer Warteschlange bis ausserhalb der Garderoben



Leichte Streckenanpassungen bei der Badewiese aufgrund der neuen Führung des Veloweges



So kommt es jetzt zu ganz kleinen &#34;direkten Begegnungen&#34; auf der Laufstrecke



Start- und Zielgelände blieb unverändert



Auch der Organisator ist zum 45. Mal die TS Lustenau



Das OK/Zeitnehmung in einheitlicher Kleidung



Unverändert auch die Motivationsplakate an der Strecke von wem wohl? ........



... Keine Frage: Klaus Päuli Büchel, wie er leibt und lebt!



Auch die Milas bilden wieder eine starke Equipe



Starterfeld zum Hauptlauf über 9 Km



Jakob Mayer zieht gleich  nach dem Start Weg



Isi und Zoltan, die schnellsten Mila
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Im Schlusspurt: Zoltan vor Isi
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Denise bezwingt Berni im Spurt



Schnellster über 3 und 9 Km: Jakob Mayer
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Sandra Urach aus Andelsbuch, Siegerin bei den Frauen über 9 km


